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MOBASYForschungs-
projekt



Fokus auf gesamte Gebäude-Stichprobe 
– statistische Auswertungen

Fragestellungen

(1) Wie genau ist die Verbrauchsschätzung der 
MOBASY-Realbilanzierung im Mittel?

 Vergleich Verbrauch und Bedarf 
für unterschiedliche energetische Standards

 Sind Korrekturen oder Kalibrierungen nötig? 

(2) Welchen mittleren Verbrauch haben Mehrfamilien-
häuser unterschiedlicher Dämmstandards? 

 Bildung von Kategorien entsprechend der 
rechnerischen Wärmeverluste der Gebäudehülle

 Mittelung des Energieverbrauchs je Kategorie
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Prognose-
instrument

praxistaugliche
Vergleichswerte
(Benchmarks)



MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

Datenpunkte
Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-03  14:45:04

n = 172

2022-04-03  14:45:04

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

Datenpunkte
Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-03  14:45:04

n = 172

2022-04-03  14:45:04

MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)
Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a)

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Bedarfsklasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-03  15:24:20

n = 172

2022-04-03  15:24:20
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MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

33 Verbrauchswerte33 Verbrauchswerte

Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)
Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a)

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Bedarfsklasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-03  15:24:20

n = 172
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33 Verbrauchswerte33 Verbrauchswerte

Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)
Intervall berechneter Bedarf
101 bis 125 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a)

mittlerer 
Verbrauch im 

Intervall
117 kWh/(m²a) Streuung des Verbrauchs

(Standardabweichung) 
+/-20 kWh/(m²a)

Streuung des Verbrauchs
(Standardabweichung) 
+/-20 kWh/(m²a)

MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

und Streuungen

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

bei mittlerem 
Bedarf 

110 kWh/(m²a)

<H+W> Heizung und Warmwasser



0 50 100 150 200 250 300

0.0

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

Energiebedarf (Realbilanz) [kWh/(m²a)]

V
er

hä
ltn

is
 V

er
br

au
ch

 z
u 

B
ed

ar
f

Verhältnis Verbrauch zu Bedarf über Bedarf (Realbil anz)
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Verhältnis mittl. Verbrauch zu mittl. Bedarf
Verh. mittl. Verbr. +/- Std.-Abw. zu mittl. Bedarf
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-08  22:01:02

n = 172

2022-04-08  22:01:03
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MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch-Bedarf-
Verhältnis über Bedarf

► Datenpunkte Verhältnis 
Verbrauch zu Bedarf 

► Mittelwerte und Streuungen 
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

► relative Abweichung zwischen 
mittlerem Verbrauch und 
mittlerem Bedarf

<H+W>
Heizung + 

Warmwasser

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Bedarfsklasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-03  15:24:20

n = 172

2022-04-03  15:24:20
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MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

und Streuungen

<H+W>
Heizung + 
Warmwasser

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H+W> Heizung + Warmwasser | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Bedarfsklasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
mittlere Unsicherheit der Bedarfsberechnung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-04  17:02:16
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MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte und Streuungen 
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

► mittlere Unsicherheit des 
Bedarfs (Einzelgebäude) 

 Modellunsicherheit ist 
konsistent zur Streuung des 
Verbrauchs

<H+W>
Heizung + 
Warmwasser +/- 46 kWh/(m²a)+/- 46 kWh/(m²a)

+/- 14 kWh/(m²a)+/- 14 kWh/(m²a)

Unsicherheiten 
der Berechnung
Unsicherheiten 
der Berechnung

<H+W> Heizung und Warmwasser
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Verbrauch über Bedarf Realbilanz
<H> Heizung  | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Bedarfsklasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
mittlere Unsicherheit der Bedarfsberechnung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-04  17:06:27
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<H>
nur Heizung

MOBASY-
Realbilanzierung

Wie gut bildet das Modell die 
Realität ab?

Diagramm Verbrauch über Bedarf

► Datenpunkte Jahresverbrauch 

► Mittelwerte und Streuungen 
für verschiedene 
Energiebedarfsklassen

► mittlere Unsicherheit des 
Bedarfs (Einzelgebäude) und 
Zusammenhang mit Streuung 
des Verbrauchs

<H> nur Heizung



Wärmedämmung von Mietwohngebäuden –
Welchen Energieverbrauch erreichen wir?
Fragestellung
Welcher Zusammenhang besteht zwischen 
dem gemessenen Heizenergieverbrauch 
und der Dämmwirkung der Gebäudehülle?

Ansatz
Bildung von Verbrauchsbenchmarks für 
unterschiedliche Niveaus der Dämmung
(in der Praxis einfach anwendbar / ohne 
Energiebilanz-Berechnung)

Vorgehen
► Einteilung in Klassen entsprechend der 

“Wärmegüte” der thermischen Hülle 

► Zuordnung der Energieverbrauchswerte zu 
den Klassen und Bildung von Mittelwerten

► statistische Auswertung Dämmstärken, 
Fenster-U-Werte und Lüftungstyp je Klasse

Definition
Wärmegüte der thermischen Hülle 
= Wärmeverluste* in W/K pro m² 
Wohnfläche

„Welchen Wärmeentzug erfährt ein 
Quadratmeter Wohnfläche je Grad 
Temperaturdifferenz zwischen innen und 
außen?“

Ermittlung
Multiplikation: Flächen x U-Werte**

+ konstanter Zuschlag für Luftaustausch; 
falls Lüftungsanlagen vorhanden:  
reduziert um (pauschalen) Anteil der 
zurückgewonnenen Wärme

12

*) Wärmetransferkoeffizient Transmission + Lüftung

**) Schätzverfahren Hüllfläche (geometrische Indikatoren) und 
Schätzung U-Wert (Baualter und nachträgliche Dämmung)
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Verbrauch über Wärmeleitwert
<H*> Heizung | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Leitwert-Klasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Bilanzrahmen <H*> (a) Hzg. (b) Hzg. & WW minus Rechenwert WW
*) Korrekturen: mittleres lokales Klima, Endenergie
Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-04  17:52:22

n = 321

2022-04-04  17:52:23
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<H*> = gemeinsame Betrachtung der 
Messwerte <H> und <H+W>

*) Zusammenführung <H> und <HW > im Diagramm:
<H+W> um einen Betrag entsprechend
Energiebedarf WW nach unten geschoben)

Überblick
Verbrauchsbenchmarks

Verbrauchskennwerte Heizung* 
über der 
Wärmegüte der Gebäudehülle
(Wärmeleitwert pro m² Referenzfläche)

<H*>
nur Heizung

Wärmegüte Gebäudehülle
(bezogen auf Referenzfläche) [W/(m²K)]
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Verbrauch über Wärmeleitwert
<H*> Heizung | Brennstoffe oder Wärme

|

Datenpunkte
Mittelwert Verbrauch je Leitwert-Klasse
Mittelwert Verbrauch +/- Standardabweichung
Anzahl von Datenpunkten je Mittelwert

Bilanzrahmen <H*> (a) Hzg. (b) Hzg. & WW minus Rechenwert WW
*) Korrekturen: mittleres lokales Klima, Endenergie
Brennstoffe oder Wärme, Brennstoffe bezogen auf Brennwert
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl der Jahresverbrauchswerte

2022-04-04  17:52:22

n = 321
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Wärme-
güte A+ A B C D E F G H I

–75%–75%
–50%–50%

► Klassen für die Wärmegüte

► Häufungen: 
unsaniert: E/F
teilmodernisiert: D
Modernisierung Standard: B/C
Passivhaus-Komponenten: A+/A 

► Unterschiede Energieverbrauch

*) Zusammenführung <H> und <HW > im Diagramm:
<H+W> um einen Betrag entsprechend
Energiebedarf WW nach unten geschoben)

Überblick
Verbrauchsbenchmarks

Verbrauchskennwerte Heizung* 
über der 
Wärmegüte der Gebäudehülle
(Wärmeleitwert pro m² Wohnfläche)

Wärmegüte Gebäudehülle
(bezogen auf Referenzfläche) [W/(m²K)]



Statistische Auswertung der 
Dämmstärken opaker Elemente 
je Wärmegüte-Klasse

„äquivalente Dämmstärke“ 
= Maß für den Wärmedurchgangs-
widerstand der Bauteile; Dicke einer 
Dämmung mit gleicher Wirkung, bei 
Ansatz einer einheitlichen Wärme-
leitfähigkeit von 0,035 W/(m·K)
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Dämmstärke über Wärmeleitwert Gebäude
Äquivalente Dämmstärke opaker Bauteile

Datenpunkte
Mittelwert je Leitwert-Klasse
Mittelwert +/- Standardabweichung

mittlerer U-Wert opaker Konstruktionen ausgedrückt in Dämmstärke
Annahmen: U_0 = 1.5 W/(m²K), Lambda_Insulation = 0.035 W/(m·K) 
Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
                        n ist die Anzahl von Gebäude-Datensätzen

2022-04-03  00:26:46

n = 108

2022-04-03  00:26:47
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Wärme-
güte A+ A B C D E F G H I

Bildung von 
Verbrauchsbenchmarks

Wärmegüte Gebäudehülle
(bezogen auf Referenzfläche) [W/(m²K)]



Statistische Auswertung der 
Fenster-U-Werte 
je Wärmegüte-Klasse
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Fenster-U-Wert über Wärmeleitwert Gebäude

Datenpunkte
Mittelwert je Leitwert-Klasse
Mittelwert +/- Standardabweichung

Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl von Gebäude-Datensätzen

2022-04-03  00:25:26
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Wärme-
güte A+ A B C D E F G H I

Bildung von 
Verbrauchsbenchmarks

Wärmegüte Gebäudehülle
(bezogen auf Referenzfläche) [W/(m²K)]



Statistische Auswertung der 
Lüftungsanlagen mit 
Wärmerückgewinnung 
je Wärmegüte-Klasse

Lüftungsanlage mit Wärmerück-
gewinnung vorhanden:
0 = nein
1 = ja
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Vorhandensein WRG-Lüftungsanlage über Wärmeleitwert  Gebäude

Datenpunkte
Mittelwert je Leitwert-Klasse
Mittelwert +/- Standardabweichung

Flächenbeug: beheizte Nettogrundfläche (TABULA-Referenzfläche)
n ist die Anzahl von Gebäude-Datensätzen
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Wärme-
güte A+ A B C D E F G H I

Bildung von 
Verbrauchsbenchmarks

Wärmegüte Gebäudehülle
(bezogen auf Referenzfläche) [W/(m²K)]



Mehrfamilienhäuser mit konventioneller
Wärmeversorgung (Fernwärme, fossile
Brennstoffe)

Statistische Auswertung der 
Zustands- und Verbrauchsdaten der 
MOBASY-Gebäudestichprobe, 
differenziert nach Wärmegüte* der 
Gebäudehülle

Gesamtzahl Datensätze: 
108 Gebäudeblöcke
Anzahl Jahresverbrauchswerte 
<H+W> 172
<H> 149

18

Verbrauchs-
benchmarks

*) Wärmegüte: 
Wärmetransferkoeffizient
Transmission + Lüftung
(“Wärmeleitwert”),bezogen
auf die Wohnfläche

Aufgaben für die Zukunft: 
► Ausdehnung der Stichprobe MFH
► weitere Anlagentechniken:

thermische Solaranlagen
Elektrowärmepumpen

► Erweiterung auf Einfamilienhäuser



Rückfragen
und Diskussion 
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Resümee



Statistische Auswertung:

► erfolgreiche Modernisierungspraxis
Die durch die Wohnungsunternehmen umgesetzten Maßnahmen zur 
Verbesserung des Wärmeschutzes funktionieren. Das theoretisch 
erwartete Verbrauchsniveaus wird in der Praxis erreicht. 

► Verbrauchsbenchmarks 
Für unterschiedliche Niveaus des Wärmeschutzes gibt es nun 
empirisch ermittelte Energieverbrauchswerte, die als Vergleichswerte 
herangezogen werden können.

► Ausblick
Ausdehnung Datenbasis / Stichprobengröße; Erweiterung um Gebäude 
mit Wärmepumpen, thermischen Solaranlagen; Einbeziehung EFHs …

Resümee | empirische Daten
Wirkung der Dämmung auf den Verbrauch
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Schritte für den Einstieg in die Verfolgung der Maß nahmen

► „Monitoring-Tabelle“: Erstellen einer Excel-Tabelle mit einer Zeile je Gebäude 
(Hauseingang oder Gebäudeblock, je nach vorliegenden Daten), Eintrag von 
Grunddaten (Adresse, Anzahl Wohnungen, Wohnfläche, …)

► „Änderungserfassung“: Nach Ablauf eines Kalenderjahres Eintrag der in dem 
Zeitraum umgesetzten Maßnahmen in den betreffenden Datensätzen: 

 Dämmstärke und Flächenanteil je Bauteil

 Installation von Anlagentechnik (Wärmeerzeuger, Lüftungsanlagen, 
thermische Solaranlagen, PV) mit fester Codierung 

 Eintrag des Umsetzungsjahres als Startzeitpunkt für den Zustand; bei 
Modernisierung wird eine Kopie des alten  Datensatzes erzeugt mit 
Angaben des Endes der Gültigkeit. 

Resümee | Empfehlungen zur Umsetzung
Maßnahmen-Tracking in Wohnungsunternehmen

22Beispiel-Tabelle: https://www.iwu.de/fileadmin/tools/energyprofile/Energieprofil-Indikatoren_Erfassungstabellen_Beispieldaten.xlsx



Integration der Energieausweise im Energie-Monitori ng:

► Statistikblatt: Bereitstellung einer Erfassungstabelle für Energieausweis-
Ersteller (Datenfelder entsprechend der Monitoring-Tabelle; zusätzlich 
Berechnungsergebnisse Nutzwärmebedarf und Endenergiebedarf differenziert 
nach Energieträger, separat für Heizung und Warmwasser); verbindliche 
Vorgabe, dass bei jedem Nachweis dieses Blatt zusätzlich zum 
Energiebedarfsausweis und zum Energieverbrauchsausweis auszufüllen ist

► Energieausweis-XML-Dateien: 

 Sammeln der Energieausweis-XML-Dateien aller Nachweise an einer Stelle

 Zusammenführen der Daten in eine auswertbare Tabelle 

 Überführung dieser Informationen in die Monitoring-Tabelle  

Resümee | Empfehlungen zur Umsetzung
Nutzung der Energieausweis-Erstellung
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Schritte für den Einstieg in die Verfolgung des Energieverbrauchs

► Abrechnungsdatenbank : Programmierung einer Exportfunktion mit 
Aggregation auf Gebäude oder Block-Ebene, entsprechend dem Schlüssel 
(Gebäude-ID) der Monitoring-Tabelle. Dabei beachten:
 Indikator / Codierung für Messeinrichtung verwenden 

(z.B. muss klar erkennbar sein, ob die Wärmemenge Warmwasser gemessen oder per 
HeizKostenV geschätzt wurde  als Abzugsbetrag erhebliche Auswirkungen auf den 
Heizenergieverbrauch)

 Indikator für Leerstand im Verbrauchsjahr verwenden
(Mittelung über alle Wohnungen im Gebäude: Prozentanteil Leerstand für WW im 
Verbrauchszeitraum, für Heizung gewichtet mit Standardwerten der monatlichen Gradtagzahl) 

► im Fall von Lieferverträgen zwischen Energieversorg er und Mieter: 
Klärung inwiefern gebäudeaggregierte Werte zur Verfügung gestellt werden 
können 

► Personal-Ressourcen und Zuständigkeiten für Energie-Controlling

Resümee | Empfehlungen zur Umsetzung
Energieverbrauchs-Tracking in Wohnungsunternehmen

24Beispiel Excel-Mappe aus dem Modellprojekt Energieverbrauchsbenchmarks: https://www.iwu.de/forschung/gebaeudebestand/meb-nh/



► Energiebedarfsausweis : 
 Anzeige von Werten im Ausweis, die mit Verbrauch vergleichbar: 

Wärmebedarf ohne und mit Verteilverlusten, Endenergiebedarf nach 
Energieträger ohne Verrechnung; differenziert nach Heizung und WW

 bei Neubau + Modernisierungsplanung: Nachweispflicht Verbrauch 
(ähnlich wie in Luxemburg)

► Energieverbrauchsausweis : 
 verbindliche Festlegung der Angabe von Energieprofil-Monitoring-

Indikatoren als Zusatzinformationen zum Energieverbrauch

► Energieausweis-XML-Dateien: 
 Aufnahme wichtiger Indikatoren und Kategorisierung über Codes 

(analog zur ersten Energieausweis-Datenbank der dena, erstellt im Rahmen des „dena-Gütesiegel-Energieausweis“)

 öffentliche Bereitstellung einer Software-Lösung zum Import von XML-
Dateien  Nutzbarmachung für die statischen Auswertung eigener XML-
Dateien im Wohnungsunternehmen

Resümee | Empfehlungen zur Umsetzung
Verbesserung des Instrumentariums des Bundes
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

Die Präsentationen werden in wenigen Tagen 
als PDF zur Verfügung gestellt. 
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Anhang
 Referenzen / Literaturhinweise

 Energieprofil-Formulare Gebäude und Anlagentechnik

 Details der statistischen Auswertungen
differenziert nach Klassen der Wärmegüte Gebäude

 Beispiele für statistische Auswertungen der beiden Erhebungen im 
Wohngebäudebestand 2009 und 2016
(Zufallsstichproben)

 tabellarische Übersicht über Methoden der MOBASY-Realbi lanzierung
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gedämmter Anteil der Hüllfläche 
von Altbauten

durchschnittliche Dämmstärke nach 
Modernisierungszeitraum

Beispiele für statistische Auswertungen der beiden 
Erhebungen im Wohngebäudebestand 2009 und 2016
(Zufallsstichproben)
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*) Unsicherheiten der Mittelwerte: gedämmter Anteil ± 0,8 % to ± 1,5 %; Dämmstärke ± 0,2 … ± 0,9 cm

(eigene Darstellung der Zahlen aus den beiden Veröffentlichungen)
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Verbrauch-Bedarf-Vergleich baugleich modernisierter Ho chhäuser:
Heizung + Warmwasser nach Modernisierung

Eichgärtenallee 110, 108, 106



Untersuchte Gebäudesammlung

32

Gruppe Abkürzung Wohnungsunternehmen Daten-

sätze
(Wirtschafts

einheiten)

Gebäude-

blöcke

Häuser* Wohn-

ungen

Wohnfläche

A „BV upgraded“ Bauverein AG 53 63 156 1 376 91 308 m²

B „WBG upgraded“ Wohnbau Gießen 35 35 58 718 47 041 m²

C „NHW upgraded“ Nassauische Heimstätte

Wohnstadt

41 41 85 822 53 735 m²

D „NHW original“ 26 26 42 413 27 023 m²

Gesamt 155 165 341 3 329 219 106 m²

davon Datensätze

mit Messdaten

Mess-Bilanzraum**

<H+W> 85 94 196 2 080 132 667 m²

<H> 82 90 176 1 958 128 348 m²

*) “Haus” = Gebäudeeinheit mit separatem Eingang, Treppenhaus und/oder Adresse (Straße + Hausnummer) 

**) Abkürzung für Mess-Bilanzraum: <H+W> = Heizung + Warmwasser; <H> = nur Heizung



Statistische Auswertung differenziert nach Wärmegüt e Gebäude – Kennwerte auf Wohnfläche bezogen

Wärmeleitwert

Klasse A+ A B C D E F G

Bereich W/(m²K)
0,44 ... 0,66 ... 0,88 ... 1,10 ... 1,32 ... 1,65 ... 2,20 ... 2,75 ...

0,66 0,88 1,10 1,32 1,65 2,20 2,75 3,30

Anzahl Datensätze Gebäudeblöcke 6 19 15 20 25 8 13 2

thermische Hüllfläche pro m² 
Referenzfläche

Mittelwert m²/m² 1,41 1,59 1,57 1,55 1,63 1,66 1,90 2,13

Std.-Abw. m²/m² ± 0,11 ± 0,21 ± 0,17 ± 0,22 ± 0,19 ± 0,10 ± 0,16 ± 0,07

U-Wert opaker Elemente
Mittelwert W/(m²K) 0,10 0,11 0,16 0,24 0,24 0,72 0,70 1,00

Std.-Abw. W/(m²K) ± 0,01 ± 0,02 ± 0,03 ± 0,06 ± 0,05 ± 0,06 ± 0,08 ± 0,10

Äquivalente Dämmstärke opaker 
Elemente **

Mittelwert cm 32,1 29,7 20,1 13,5 13,0 2,6 2,7 1,2

U-Wert Fenster Mittelwert W/(m²K) 0,78 0,83 1,12 1,50 2,51 2,69 2,68 2,05
Lüftungsanlagen mit WRG Anteil installiert 100% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0%

H
e

iz
u

n
g

 +
 W

W

Realbilanzierung: 
Endenergiebedarf für 
Heizung und Warmwasser 
***

Mittelwert kWh/(m²a) 56,8 61,6 91,7 107,2 126,2 164,2 184,2 210,4
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 5,7 ± 2,8 ± 11,9 ± 12,1 ± 17,5 ± 25,2 ± 22,4 ± 21,7

mittl. Unsicherh. kWh/(m²a) ± 15,6 ± 18,7 ± 22,0 ± 24,3 ± 30,0 ± 42,4 ± 47,1 ± 60,4

Energieverbrauch für 
Heizung und Warmwasser 
****

Mittelwert kWh/(m²a) 63,4 57,6 98,6 123,3 135,3 154,9 168,1 209,1
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 7,4 ± 11,5 ± 28,4 ± 13,9 ± 28,4 ± 17,0 ± 23,9 ± 53,7

Verhältnis Verbrauch zu Bedarf 1,12 0,94 1,07 1,15 1,07 0,94 0,91 0,99

Anzahl Datensätze Jahresverbrauchswerte 21 20 25 21 46 10 22 7

H
e

iz
u

n
g

Realbilanzierung: 
Endenergiebedarf für 
Heizung ***

Mittelwert kWh/(m²a) 31,3 39,8 62,0 74,6 92,6 152,9 155,3 213,2
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 2,4 ± 4,1 ± 7,7 ± 9,5 ± 13,8 ± 18,7 ± 14,1 ± 0,0

mittl. Unsicherh. kWh/(m²a) ± 15,1 ± 17,0 ± 19,9 ± 24,6 ± 28,4 ± 44,1 ± 44,6 ± 63,8

Energieverbrauch für 
Heizung ****

Mittelwert kWh/(m²a) 29,3 39,8 68,6 69,7 88,5 138,1 136,9 136,1
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 4,7 ± 12,4 ± 18,7 ± 21,0 ± 22,0 ± 37,1 ± 38,4 ± 4,7

Verhältnis Verbrauch zu Bedarf 0,94 1,00 1,11 0,93 0,96 0,90 0,88 0,64

Anzahl Datensätze Jahresverbrauchswerte 11 17 19 38 38 10 14 2

Datenstand: 09.04.2022



Wärmeleitwert

Klasse A+ A B C D E F G

Bereich W/(m²K)
0,40 ... 0,60 ... 0,80 ... 1,00 ... 1,20 ... 1,50 ... 2,00 ... 2,50 ...

0,60 0,80 1,00 1,20 1,50 2,00 2,50 3,00

Anzahl Datensätze Gebäudeblöcke 6 19 15 20 25 8 13 2

thermische Hüllfläche pro m² 
Referenzfläche

Mittelwert m²/m² 1,29 1,44 1,43 1,41 1,48 1,51 1,72 1,93

Std.-Abw. m²/m² ± 0,10 ± 0,19 ± 0,15 ± 0,20 ± 0,17 ± 0,09 ± 0,15 ± 0,07

U-Wert opaker Elemente
Mittelwert W/(m²K) 0,10 0,11 0,16 0,24 0,24 0,72 0,70 1,00

Std.-Abw. W/(m²K) ± 0,01 ± 0,02 ± 0,03 ± 0,06 ± 0,05 ± 0,06 ± 0,08 ± 0,10
Äquivalente Dämmstärke opaker 
Elemente **

Mittelwert cm 32,1 29,7 20,1 13,5 13,0 2,6 2,7 1,2
U-Wert Fenster Mittelwert W/(m²K) 0,78 0,83 1,12 1,50 2,51 2,69 2,68 2,05
Lüftungsanlagen mit WRG Anteil installiert 100% 100% 0% 0% 0% 0% 0% 0%

H
e

iz
u

n
g

 +
 W

W

Realbilanzierung: 
Endenergiebedarf für 
Heizung und Warmwasser 
***

Mittelwert kWh/(m²a) 51,6 56,0 83,4 97,5 114,7 149,3 167,5 191,3
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 5,2 ± 2,5 ± 10,8 ± 11,0 ± 15,9 ± 22,9 ± 20,3 ± 19,8
mittl. Unsicherh. kWh/(m²a) ± 14,2 ± 17,0 ± 20,0 ± 22,1 ± 27,3 ± 38,5 ± 42,8 ± 54,9

Energieverbrauch für 
Heizung und Warmwasser 
****

Mittelwert kWh/(m²a) 57,6 52,4 89,6 112,1 123,0 140,8 152,8 190,1
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 6,7 ± 10,5 ± 25,8 ± 12,6 ± 25,8 ± 15,5 ± 21,7 ± 48,8

Verhältnis Verbrauch zu Bedarf 1,12 0,94 1,07 1,15 1,07 0,94 0,91 0,99

Anzahl Datensätze Jahresverbrauchswerte 21 20 25 21 46 10 22 7

H
e

iz
u

n
g

Realbilanzierung: 
Endenergiebedarf für 
Heizung ***

Mittelwert kWh/(m²a) 28,5 36,2 56,3 67,8 84,2 139,0 141,2 193,8
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 2,2 ± 3,7 ± 7,0 ± 8,6 ± 12,5 ± 17,0 ± 12,8 ± 0,0
mittl. Unsicherh. kWh/(m²a) ± 13,7 ± 15,5 ± 18,1 ± 22,4 ± 25,9 ± 40,1 ± 40,5 ± 58,0

Energieverbrauch für 
Heizung ****

Mittelwert kWh/(m²a) 26,6 36,2 62,3 63,4 80,4 125,6 124,4 123,7
Std.-Abw. kWh/(m²a) ± 4,3 ± 11,3 ± 17,0 ± 19,1 ± 20,0 ± 33,8 ± 35,0 ± 4,3

Verhältnis Verbrauch zu Bedarf 0,94 1,00 1,11 0,93 0,96 0,90 0,88 0,64

Anzahl Datensätze Jahresverbrauchswerte 11 17 19 38 38 10 14 2

Statistische Auswertung differenziert nach Wärmegüt e Gebäude – Kennwerte auf TABULA-Referenzfläche (Net togrundfläche) bezogen 
Datenstand: 09.04.2022


